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Liebe Leserinnen und Leser, 

ist die Corona-Krise vorbei, wenn Sie diese Zeilen lesen? Ich befürchte, dass 
dies nicht der Fall sein wird. Vielleicht gibt es ja noch mehr Lockerungen, die uns 
ermöglichen, diesen Sommer zu genießen. Aber im Hintergrund bleibt die Angst 

vor diesem Virus und dessen erneutes Ausbreiten.  

Diese Krise war und ist ein Härtetest für uns Menschen und für unser politisches 
System: die Demokratie! Ich bin dankbar, dass ich einem Land mit einer gut funk-

tionierenden Demokratie leben darf.  

Werte wie Gleichberechtigung, Meinungsfreiheit, Vertrauen und Respekt können 
in einer Demokratie auch in Krisenzeiten nicht außer Kraft gesetzt werden. Gera-
de dann müssen sie sich bewähren, denn letztendlich geht es um das Ringen um 
das Wohl aller. Das ist die Stärke der Demokratie. Viele unterschiedliche Men-
schen, die Verantwortung tragen, bringen sich gerade jetzt ein mit ihren Kompe-
tenzen, Vorgehensweisen und mit ihren Entscheidungen. Und auch wenn ich 
manches nicht genau verstehe, so ist doch mein Vertrauen in unsere Demokratie 

gerade in der Corona-Krise stärker geworden. 

Die Rechtspopulisten haben allerdings auf ganzer Linie in dieser Zeit versagt. Um 
es mal ganz deutlich zu sagen: zum Umgang mit der Krise haben sie nichts bei-
getragen und jetzt nach den ersten Lockerungen kommen wieder diese hetzeri-
schen Parolen. Doch jedem müsste nun klar sein, um was es den Rechtspopulis-

ten geht: es geht ihnen nur um ihre eigene Macht und nicht um das Gemeinwohl.  

Für Jesus steht fest: Das Wohl des Menschen steht immer im Mittelpunkt. Das ist 
Gottes Wille. Jede Religion will - wie die  Demokratie - in erster Linie dem Men-

schen dienen - und das ist gut so. 
 

Bleiben Sie behütet und gesund  

Auf ein Wort 
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Ökumenischer Kirchenchor  
jeden Mittwoch um 20 Uhr z.Zt. im Ev. Gemeindehaus 
(Leiter: Rolf Schneider, Tel. 06133 / 491833) 
 

Evangelischer Singkreis 
Montags 14-tägig um 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
(Leiterin: Wenke Lehnert, e-mail: wenke.lehnert@realschulepluseich.de) 
 

Evangelischer Posaunenchor  
jeden Donnerstag um 20 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
(Leiter: Matthias Fitting) 
 

Frauenhilfe 
14-tägig mittwochs um 14.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
(Vorsitzende: Gudrun Seibert, Tel. 06246 / 7401) 
 

Konfirmandenunterricht 
jeden Dienstag um 16 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
(Leiter: Markus Kuhnt, Tel. 06246 / 905015) 
 

Krabbeltreff 
jeden Donnerstag von 10 bis 11 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
(Ansprechpartner: Nadine Keller, Mobil-Nr. 0176-31201146 und 
Sandra Kemmeter, Mobil-Nr. 0176-41277332) 

 

Ökumenischer Frauentreff 
jeden 1. Freitag im Monat 
(Ansprechpartnerin:  Anja Immel, Tel. 06246 / 907180) 
 

Besuchsdienstkreis 
nach Vereinbarung  
(bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Pfarramt, Tel. 06246 / 905015) 

 

Terminkalender 

Aufgrund der aktuellen Situation finden noch keine  

Gruppenveranstaltungen statt! 
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 Kinderseite 
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Weltgebetstag 2020 
Steh auf und geh! 

Mit dem Weltgebetstag 2020 am 06. März fand einer der letzten regulären Got-

tesdienste statt. In gewohnter Manier haben uns die Frauen des ökumenischen 

Frauentreffs eindrucksvoll die Probleme und Sorgen der Frauen aus Simbabwe, 

aber auch deren Mut, Kraft und Gottesglaube nahegebracht. Anschließend wur-

den die Besucher mit traditionellen Gerichten aus der simbabwischen Küche zum 

Dableiben animiert. Vielen Dank an die Frauen des ökumenischen Frauentreffs 

für den Gottesdienst und die tolle Gastfreundschaft. 

Am 05. März 2021 feiern wir in aller Welt den Weltgebetstag der Frauen aus Va-

nuatu. Eine kleine Inselgruppe im Südpazifik zwischen Australien und den Fidschi

-Inseln. Genug Zeit um den alten Weltatlas aufzuschlagen oder zu googeln. 
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Weltgebetstag 2020 
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Unsere Gottesdienste 

 
„Gottesdienst mal anders“… 
 

… diese drei Worte kündigten bisher Gottesdienste an, die andres waren, andres 
in der Gestaltung, an einem anderen Ort, gemeinsam mit anderen Menschen. 
Im Moment bedeutet „Gottesdienst mal anders‘, nichts 
wie immer, ungewohnt, irgendwie ganz anders. 
Wie anders der Gottesdienst sich gestaltet entnehmen 
der nachfolgenden Seite. Eines ist uns gewiss, trotz des 
„Anderssein“ freuen wir uns darauf, auf sie, auf die Wor-
te Gottes in Gemeinschaft der Gemeinde, in unserer 
Kirche. Anders und doch so vertraut.  
 

Öffnungszeiten 
 

Das Pfarramt ist zu den Öffnungszeiten besetzt, jedoch für den Publikumsverkehr 
geschlossen.  
Unsere Glocken läuten täglich um 11 und 18 Uhr und laden zum Gebet in den 
Häusern ein.  
 

Hilfe für ältere Menschen 
 

Wenn jemand erkrankt und unsere Hilfe notwendig wird (Einkaufen, Arztfahrten), 
dann vermitteln wir als Kirchengemeinde gerne Hilfe oder unterstützen. Ein Anruf 
genügt. Natürlich sind wir auch für Helferinnen und Helfer dankbar. Wir vermitteln 
dann den Kontakt. Wenn Sie Anliegen haben, melden Sie sich im Pfarramt unter 
06246-905015 oder per mail kirchengemeinde.eich@ekhn.de.  
 

Urlaub 
 

Pfarrer Kuhnt hat Urlaub vom 29. Juni bis 17. Juli. Die Kasualvertretung ist wie 
folgt geregelt: 
29.6. bis 12.7. Pfarrerin Tina Groß aus Gimbsheim, Tel. 06249-4829 
13.7. bis 18.7. Pfarrer Thomas Höppner-Kopf aus Hamm, Tel. 263 
 

Das Pfarramt ist in dieser Zeit nicht besetzt. 
 

Ihre Gemeindesekretärin K.Fischer Muth 

Aus dem Pfarramt 
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Kita ohne Ki‘ 

Liebe Eltern, 

in diesem Bericht möchten wir 

nicht einen Bereich unserer 

Einrichtung vorstellen oder 

welche Projekte wir mit den 

Kindern durchgeführt haben. 

Wir möchten heute ,,Danke‘‘ 

sagen, ihnen Anerkennung 

aussprechen. Seit Freitag, den 

13.03. mussten wir die Einrich-

tung zur Vorbeugung einer schnellen und unkontrollierten Ausbrei-

tung des Covid 19 Virus schließen. Dieser Beschluss der Bundesregie-

rung hat uns alle doch relativ unvorbereitet getroffen und vor eine 

noch nie dagewesene Situation gestellt. Die Hoffnung, dass sich die 

Situation nach ein paar Wochen wieder normalisiert hat sich leider 

schnell zerschlagen. So können wir schon seit acht Wochen nur eine 

Notbetreuung anbieten. Ein Großteil der Kinder wird zu Hause betreut, 

Eltern versuchen die Betreuung mit der Berufstätigkeit in Einklang zu 

bringen. Was für viele eine große Herausforderung darstellt. Denn 

selbst im Home Office ist nicht wirklich an Arbeiten zu denken, wenn 

Kinder im Haushalt sind und auch der Aufmerksamkeit bedürfen.  Die 

Arbeit steht hinten an, es wird gebastelt, gespielt, gesungen und den 

Tag für die Kinder gestaltet. Aber die Arbeit verschwindet nicht, so 

werden am Abend die ,,ruhigen‘‘ Momente für das Home Office ge-

nutzt. Eltern, die nicht die Möglichkeit haben im Home Office zu arbei-

ten, versuchen die Betreuung der Kinder anderweitig zu gestalten. Dies 

bedeutet in Einzelfällen, Urlaub oder Überstunden im Wechsel nehmen 

oder im schlimmsten Fall auf den unbezahlten Urlaub zurückgreifen zu 

müssen. Zu der Ungewissheit, wie lange diese Situation kommen dann 

noch private Sorgen oder Ängste. Und trotzdem wird jeder Tag aufs 

Neue zum Besten für die Kinder gestaltet. Dafür möchten wir Ihnen 

Danke sagen. Danke, dass Sie toll durchhalten. 
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Kita ohne Ki‘ 

Wir hoffen jeden Tag, auf Neuigkeiten, Seitens der Landes- oder Bundes-

regierung, um wieder mehr Möglichkeiten zu haben Sie im Alltag zu un-

terstützen. Ihren Kindern wieder die Möglichkeit zu geben die Einrich-

tung zu besuchen, wieder zum Alltag zurück zu kehren. Jeder hier in der 

Einrichtung hat diesen Beruf ergriffen weil das Begleiten der Kinder Her-

zenssache für uns ist. So ist es für uns auch schwer, dass wir momentan 

nur die Kinder per Video, Mail oder Briefen erreichen. Wir sehnen alle 

den Tag herbei, an dem die Gänge der Kita wieder mit Kindergelächter 

erfüllt sind. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Das Team der Kita Regenbogen 
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Ostern 2020 

Der Ostermorgen wird uns allen wohl lange in Erinnerung bleiben. Eine leere und ver-

waiste Kirche, kein Osterfeuer, kein Anzünden der Osterkerze, kein Einzug in die Kirche 

mit dem Kirchenlied „Bleibet hier und wachet mit mir“ aus Taizé, kein gemeinsames Os-

terfrühstück. 

Ein paar von uns haben trotzdem den Wecker auf früh gestellt um mit dem Glockengeläut 

zum Sonnenaufgang den Beginn der Osterzeit nicht zu verpassen. Mit einer angezünde-

ten Kerze, ob Zuhause auf der Terrasse oder am Wöhrle, allein oder mit der Familie wa-

ren wir, und sind es immer noch, verbunden im Glauben und unserer Gemeinschaft.  

Jeder für sich und doch zusammen.  
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Religion für Einsteiger 

 
 



 

14 

 

 … aber keine Spur von Langeweile 

Auch die Jugendarbeit ist in diesen Tagen nicht mehr wie gewohnt möglich. Die 
für die Osterferien geplanten Workshops in der Kuhgasse mussten abgesagt wer-
den - umso wichtiger trotz aller Schwierigkeiten in Kontakt zu bleiben und die Feri-
enzeit ohne Hausaufgaben mal für ganz andere Dinge zu nutzen die Spaß ma-
chen. 

Als Ersatzprogramm gab es eine Online-Challenge-Woche mit spannenden Auf-
gaben und lustigen Aufträgen. Jeden Tag konnte eine neue Herausforderung ge-
meistert werden. Vorab gab‘s für alle Jugendlichen die mitmachen wollten ein 
Starter-Kit mit Materialien per Post.  

Es wurden Stop-Motion-Filme zum Thema „Frühjahrsputz“ gedreht, Pfannkuchen 
für die ganze Familie gebacken, versucht ein Escape-Room-Online-Rätsel mit 
unterschiedlichsten Knobelaufgaben von Henry zu lösen und hübsche Hühnchen 
für Kressesamen mit Hilfe einer YouTube Bastelanleitung von Anna gestaltet. 

Besonders beeindruckend war das Engagement der Jugendlichen einen Turm 
aus Küchenutensilien zu bauen. Der Tagessieger schaffte es auf 3,86m! Jeden 
Abend konnten die Teilnehmenden abstimmen wer die Aufgabe am besten gelöst 
hatte und wir freuen uns schon jetzt, wenn im Sommer eine große Siegerehrung 
mit Preisverleihung im Hof der Kuhgasse stattfinden kann. 

Auf Wunsch der Jugendlichen wurde das Projekt spontan verlängert und es folgte 
eine weitere Woche mit lustigen Aufgaben. Neben den hohen Anforderungen die 
die Jugendlichen aber für die Schule erfüllen müssen, war plötzlich keine Zeit 
mehr für Spaß in der Freizeit. 

Anna und Henry suchen jetzt nach Möglichkeiten die Jugendarbeit weiterhin mit 
Leben zu füllen – die Jugendtreffs fallen zwar erstmal aus, aber für Fragen wie 
man sich beschäftigen kann, Hilfestellung für Jugendliche denen das Kontaktver-
bot langsam auf die Nerven geht oder in schwierigen Situationen sind beide per 
Mail und Handy erreichbar. 

Kontaktdaten und weitere Fotos der grandiosen Osterchallenge-Ergebnisse findet 
man auf der Homepage www.jugendbuero-eich.de 
 

 

Jugendbüro@home 
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Jugendbüro@home 
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KV Wahl 2021 
 

Am 13. Juli 2021 ist die nächste Wahl zum Kir-

chenvorstand. Was bewegt einen Menschen im 

Kirchenvorstand mitzuwirken? 

Dieser Frage und noch ein paar andere, stellte 

sich Daniel Aumüller, unser „jüngstes“ Mitglied der Vorsitzenden des Kirchenvor-

standes Andrea Stotz. 

 

Was hat dich als Mensch dazu bewegt, in den Kirchenvorstand zu gehen? 
 

Der christliche Glaube ist für mich ein fester Bestanteil in meinem Leben. Ich habe 

mich bereits als Kind in die Kirche eingebracht, damals noch in der katholischen 

Kirche als Messdiener. Die Kirche aktiv mit zu gestalten und dabei mit Menschen 

zusammenzuarbeiten, welche die gleichen Werte vertreten, ist für mich einfach 

ein guter Weg meinen Glauben auch wirklich so auszuleben, wie ich Ihn sehe. 

 

Was gefällt dir besonders an der Arbeit im Kirchenvorstand? 
 

Die Arbeit ist sehr vielseitig, es gibt ganz viele verschiedene Aufgabengebiete 

welche betreut werden müssen. Langweilig wird es einem nicht und das ist mir 

persönlich wichtig. So kann jeder seine Stärken einbringen. Besonders gefällt mir 

dabei der Zusammenhalt als Team, wir machen das alles freiwillig und ja, es kos-

tet Zeit, aber es macht eben gerade deswegen so viel Spaß.  

 

Siehst du auch Herausforderungen in der Arbeit des Kirchenvorstandes? 
 

Ja absolut! Wir tragen als Kirchenvorsteher auch ein hohes Maß an Verantwor-

tung. Wir treffen in vielen Punkten wichtige Entscheidungen für unsere Gemeinde. 

Hier fallen mir unter anderem die Diakonie, Kindergartenbeirat, das Gebäudema-

nagement, Kulturarbeit, Gottesdienstgestaltung, Konfirmandenarbeit, aber auch 

Budget und Finanzplanung oder Personalthemen ein. 
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KV Wahl 2021 
 

   

 Vervollständige diesen Satz: 
 

Wenn ich an den Kirchenvorstand denke… 

……dann empfinde ich Glück. Glück, dass ich mit so vielen tollen Menschen ge-

meinsam unsere Kirchengemeinde leiten und gestalten darf.  

 

Und abschließend als letzte Frage: 

Würdest du es wieder tun? 
 

Ganz klar: Ja!  

Neben den Aufgaben die wir haben, haben wir auch eine Menge Spaß miteinan-

der. Es war für mich bis heute nicht ein einziges Mal eine Belastung, sondern eher 

eine Entlastung zu meinem Beruf.  

Ich kann nur sagen, ich fühle mich wirklich sehr wohl und gut aufgehoben. Ich 

muss es einfach noch einmal betonen, wir sind ein tolles Team und jeder ist auf 

seine Art einzigartig. Vor allem habe ich ganz viele tolle Menschen kennengelehrt, 

die ich nicht mehr missen möchte.  

 

Probiert es doch auch mal aus und last Euch zur Wahl aufstellen! 

 

Haben wir sie neugierig gemacht? 

Haben sie noch Fragen? 

Die Mitglieder des Kirchenvorstandes stehen ihnen gerne zur Verfügung.  

Sprechen sie uns an, wir freuen uns. 
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Pastor und Verschwörer 
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Gott schickt seine Engel 
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Evangelisches Pfarramt Eich 
Hauptstraße 48 
67575 Eich/Rheinhessen 
Telefon 06246 / 905015 
Fax 06246 / 257358 
www.evangelisch-eich.de 
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr 
Gemeindepfarrer: Markus Kuhnt, Email: markus.kuhnt@ekhn.de 
Pfarramtssekretärin: Kerstin Fischer-Muth, Email: kirchengemeinde.eich@ekhn.de 
Organist: Ulrich Bretzer (Tel. 06133 / 4263) 
Küster/Hausmeister: Rainer Litz, Eich, Burgheimer Str. 4a, Tel. 06246 / 6648 oder 0160 / 97794283 

 
Evangelische Kindertagesstätte Regenbogen 
Schanzenstraße 55 
67575 Eich/Rheinhessen 
Telefon 06246 / 9069910 
Fax 06246 / 7255 
Leiter: Daniel Port  

 
 
 
 
 

de Giggel  ist der Gemeindebrief für die Evangelische Kirchengemeinde Eich in Rheinhessen. 

v.i.S.d.P.: Pfarrer Markus Kuhnt 
herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstandes 
Redaktion: Roland Bonk, Andrea Stotz, Daniel Aumüller 
Fotos dieser Ausgabe: Roland Bonk, Jugendbüro Eich, Andrea Stotz 
Auflage: 600 Stück 
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 07. August 2020          
Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht  
mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen. 
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